
CDU  setzt  L821n  wieder  auf
die Tagesordnung: „Die Bagger
hätten schon längst anrollen
können“
Seit  über  35  Jahren  wird  über  die  L821n  diskutiert  und
gestritten. Jetzt will die Bergkamener CDU-Fraktion den Bau
der  Ortsumgehung  für  Oberaden  und  Weddinghofen  auf  die
Tagesordnung setzen – und zwar am 14. Dezember im Ausschuss
für Umwelt, Bauen und Verkehr.

Aufforderung zum Bau der L
821n an der Kampstraße in
Weddinghofen.

„Die  Bagger  hätten  für  die  L821n  schon  längst  anrollen
können“,  ärgert  sich  Bauausschussvorsitzender  Marco  Morten
Pufke. Denn 2015 wollte der RVR dieses Straßenneubauprojekt
zwischen der Lünener Straße im Süden und der Erich-Ollenhauer-
Straße im Norden auf die Ausbaubauliste des Landes NRW für
2016 setzen. Doch vorher winkte das Ministerium für Bauen, Wohnen,
Stadtentwicklung und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen ab. Es
verwies auf die hohen Kosten und auf das Signal aus Bergkamen, dass
die Schul- und die Jahnstraße auf anderen Wegen entlastet werden
könnten. In einem gemeinsamen Antrag forderten SPD und Grüne die
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Bergkamener Verwaltung auf, ein entsprechendes Konzept anzufertigen,
weil ihrer Auffassung nach das Land die L821n nicht bauen werde.

Knackpunkt dieses Konzepts war, dass die zu dem Zeitpunkt vorliegenden
offiziellen Zahlen von Straßen NRW eine rückläufige Verkehrsbelastung
für die beiden Ortszufahrten dokumentierten. Das wollte die CDU nicht
glauben und forderten im Frühjahr 2016 eine erneute Verkehrszählung
durch die Stadt.

Diesen Antrag legte die CDU-Fraktion auf Eis, weil es in diesem Jahr
eine aktuelle Verkehrszählung durch Straßen NRW geben sollte. Die
Ergebnisse  liegen  nach  den  Pufkes  Kenntnis  inzwischen  bei  der
Bezirksregierung vor, sind aber noch nicht bis zum Bergkamener Rathaus
gelangt.

In der nächsten Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Bauen und Verkehr
will die CDU den zuständigen 1. Beigeordneten Dr. Hans-Joachim Peter
auffordern, sich umgehend die Zahlen der Verkehrszählung zu besorgen.
Sei  dies  nicht  möglich,  werde  die  Fraktion  ihren  Antrag  aus  dem
Frühjahr  dieses  Jahres  wiederaufleben  lassen,  eine  eigene
Verkehrszählung  durchzuführen,  kündigte  Pufke  an.

Er rechnet fest damit, die aktuelle Verkehrszählung die Forderung der
CDU nach Bau der L821n untermauern wird.“


